Element/Urstoff Erde

e  ART  h
Globus – Welt – Erdkugel
Gaia/Ge –Planet -  Raumschiff Erde
Boden - Acker/Scholle - Diesseits
Heimat- Land - Geschichte -  Politik
Natur – Lebensräume – Evolution

Liebe Künstlerinnen und Künstler:
Zentrale Beweggründe der Auseinandersetzung mit dem Thema Erde im Rahmen des Jahresthemas „Die vier Elemente/Urstoffe Feuer, Wasser, Erde und Luft“ können sein:

Eh	Die  Mythologie geht auf den Begriff Gaia/Ge , die Urgöttin, die Mutter alles Lebendigen, zurück. Aus dem Chaos entstanden verkörpert sie Fruchtbarkeit, Leben und Boden. Ähnliche Vorstellungen sind in vielen Kulturen und Religionen verankert.
Eh	Terra (in)cognita ist aus der Kartografie entlehnt und steht für unerforschte Gebiete (weiße Flecken), wird aber auch metaphorisch für Neuland, unerforschte Themen, neue Lebensbereiche, unberührte Wildnis oder Pionierarbeit benutzt.
Eh	Umweltbewusstsein und Klimawandel bzw. der Hinweis auf ökologische Krisen, den Klimawandel und die Zerstörung der Natur: Environmental Art zur Förderung des Schutzes des Planeten.
Eh	Verbindung zur Natur (Land Art) bzw. direkte Arbeit in und mit der Landschaft, um eine direkte Beziehung zur Erde herzustellen. Vertreter wie Robert Smithson oder Nils Udo nutzen z.B. Erde, Eis oder Sand um Werke zu schaffen, die Teil der Umgebung werden.
Eh	Arbeiten mit Naturmaterialien, d.h. natürliche Materialien wie Blätter, Blütenstaub, Bienenwachs, Erden, Pflanzen/Kräuter werden als Medium z.T. mit Jahreszeitenbezug genutzt (vgl. Wolfgang Laib).
Eh	Dokumentation und Gedächtnis: Erde als Material nutzen um die „Magie der Orte“ festzuhalten. Ekkeland Götze sammelt weltweit Erde, um damit zu malen und das Bild der Erde zu bewahren. Hierhin gehören auch geschichtliche und politische oder kulturelle Bezüge oder Ausprägungen.
Eh	Nachhaltigkeit und soziale Verantwortung: Kunst wir als „soziale Plastik“ verstanden (Joseph Beuys), um aktiv in die Gesellschaft einzugreifen und das Bewusstsein für Nachhaltigkeit zu schärfen.
Eh	Ästhetische Faszination: Die Schönheit der Erde, Landschaften und Texturen sind direkte Inspirationsquellen für alle, die Licht und Atmosphäre einfangen wollen (vgl. Annette Predeek und Rita Sabo).

Arbeiten aus allen Ressorts wie Malerei, Gestaltung, Bildhauerei, Objekte, Konzeptionen, Drucke, Frottagen, Mixed Media, Tonarbeiten, Steinarbeiten, Performances, Fotos, Installationen, Textilarbeiten gerne mit Statements oder Literatur….Kombinationen…sind ebenso herzlich willkommen wie Angebote, das Entstehen der eigenen Kunstwerke in Form von Vorführung oder Kunstworkshop zu teilen. Schön wäre es auch, wenn eine Künstlerdiskussion im KunstForum zustande käme (bitte Bereitschaft dazu signalisieren!!).
ERDET EUCH!!!

Rena Voss
Projektleiterin und Kuratorin

Deadline für die Bewerbungen ist der 14. Juni 2026: ACHTUNG: neue Mailadresse auf der Website des KunstForums!!!




